
„Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit, der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.“ 
 
 

Sehr geehrter Herr Pfarrer ………………….,  sehr geehrter Herr Diakon Steiner, 

lieber Sepp, lieber Thomas, liebe Bettina, lieber Bernhard,  

sehr geehrte Angehörige, verehrte Trauergemeinde,  

die Soldaten- und Reservisten-Kameradschaft Schwabhausen 1920 trauert mit Euch  

um das langjährige Fördermitglied Frau Hildegard Schuster, die nach schwerer Krankheit  

friedlich in Gottes Hände zurückgekehrt ist.   

Hilde war seit 2011, also jetzt genau 14 Jahre in unserer SRK als Fördermitglied dabei.  

Als sie 2011 für das Bürgermeisteramt kandidierte, habe ich sie und die anderen zwei Kandidaten 

angeschrieben, zu ihrer Haltung zum Soldatenverein befragt, falls sie zur Bürgermeisterin gewählt 

werden sollte, und um die Mitgliedschaft in unserer SRK Schwabhausen gebeten.  

Hilde bat um einen Aufnahmeantrag und sagte uns ihre volle Unterstützung zu, weil sie unsere 

Arbeit für den Frieden und für unsere Projekte Stalingradkapelle, Heimatdenkmal und Friedenskreuz 

sehr wichtig und wertvoll für unsere Bevölkerung in der Gemeinde Schwabhausen empfunden hat. 

Wir kannten Hilde als sehr lebensfrohe, schaffensfreudige und engagierte Frau,  

die auch in unserer Mitte sehr beliebt war.  

Mit ihrer Mitgliedschaft wollte sie unseren Soldatenverein unterstützen, weil sie unsere Arbeit 

geschätzt hat. 

Auf der Suche nach ein paar Worten des Trostes für die Angehörigen 

von unserer lieben Vereinskameradin haben wir zwei passende Sätze gefunden: 

„Gute Menschen gleichen Sternen, sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“ 

Unsere liebe Hilde war ein guter Mensch, hat viel für ihre Familie und für die Allgemeinheit geleistet. 

Ihr Stern wird immer leuchten.  

Der hl. Augustus sagte über den Tod und das Hinausgehen aus dieser irdischen Welt:  

„Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges“.   

Stellen wir uns vor, dass unsere liebe Vereinskameradin nun durch dieses Tor zum Licht gegangen 

ist. Jedoch viel zu früh! 

Liebe Hilde, in unserer Trauer bleibt uns als schwacher Trost nur die Gewissheit,  

Dich jetzt an einem Ort zu wissen, wo Dich keine Schmerzen und kein Leid mehr plagen,  

an dem Dich nur noch Licht, Liebe, Freude und Geborgenheit umgeben. 

Daraus schöpfen wir, die wir hier zurückbleiben müssen, für die Zukunft Kraft und Hoffnung.  

DU wirst uns immer als lebensfrohe, gesellige, tatkräftige und freundliche Frau  

in sehr angenehmer Erinnerung und so auch in unseren Herzen verankert bleiben.   

Wir ALLE von der SRK Schwabhausen versprechen DIR und DEINEN Angehörigen,  

dass wir DICH nicht vergessen werden!“ 

  

Zum Dank für Deine Mitgliedschaft und zum Ausdruck unserer Anteilnahme überweisen wir,  

wie gewünscht, eine Spende an den Sozialfond der Gemeinde Schwabhausen.  
 

Wir ehren Dich auch mit unserer Traditionsfahne und mit der Fahnenabordnung. 
 

Dir, lieber Sepp, Deiner Familie und allen Angehörigen, spreche ich im Namen der SRK 

Schwabhausen 1920 unsere aufrichtige Anteilnahme und unser Mitgefühl aus.  

 

Liebe Hilde, ruhe sanft in Frieden, bis wir DICH und alle ANDEREN,  

die schon in der ewigen Heimat sind, dann einst wieder seh`n.   


